
 
                              Epoche 19  (217 – 228-Zeit) 

 

                               

217. Zeit 

Die Chaosebene ist nach vielen Zeiten wieder Brennpunkt des Geschehens geworden. Erste 

Herrscher haben Expeditionen dorthin geschickt. In der Unterwelt ist man auf eine seltsame 

Erzader gestoßen. Aber wieso wollen die Orks dann Seile kaufen, wenn es um Erz geht? Im 

Archeron sind zwei Götter auf der Suche nach einem alten Geheimnis. Skandia kÄmpft weiter an 

mehreren Fronten gegen den Chaosnebel. Garwanor, Tin Jahr, Naugroth, Nuradh, Thragor und 

Frigia sind herrscherlos. Al Khofra leitet diese Welt bereits seit 20 Jahren. 
   

  218 . Zeit / 170 . Bote 

Ein neues Artefakt wurde in der Unterwelt geborgen. In Carmania gibt's was zu feiern. Ekypten 

schlÄgt einen Waffenstillstand im Konflikt um Balayandagar und Song vor. Nauglamir geht gegen 

Naugroth vor um dem Chaosnebel Einhalt zu gebieten. Ulmsdale berichtet über Saboteure und 

Angriffe aus Balayandagar und KÄmpfe mit Ekypten. Ein Ikosaeder ist niedergegangen. 

 

  219 . Zeit 

Im Acheron wurden Auren entdeckt, die an der Kraft jener zehren, die sich zu lange darin 

aufhalten. Carmania gedenkt aller gefallenen KÄmpfer. Das Bündnis der schwarzen Sonne bietet 

Nanderan von Balayandagar Frieden an. Der Weinende Gott droht allen Herrschern, die nicht zu 

ihm beten, zum Bündnis der schwarzen Sonne oder zum Licht gehören, mit der Vernichtung. 

 

  220 . & 221 . Zeit 

Der Gewinner von MANTRAK hat eine Drachenlanze erhalten. Kreggen krönt ein neues Haus und 

in Balayandagar fand ein Putsch statt. Mehrere KometenschlÄge sorgen für große Verluste und 

Blutnebel breitet sich aus. Zaristan ruft zur Wahl des KronentrÄgers auf und Hamsun Skasa zum 

Austausch über die Gebiete, die mit Chaosnebel überzogen sind. Dieser sorgt auch in Hardor für 

Verluste. In Mekehet'ara wird die Geburt einer Thronfolgerin verkündet. 



 
                              Epoche 19  (217 – 228-Zeit) 

 

222.  Zeit 

In der Unterwelt werden bei einem Experiment zwei Artefakte miteinander verbunden. In Stygien 

findet eine gewaltige Seeschlacht statt. Auch im Mare Medium sind die Fronten weiter verhÄrtet. 

Eledril aus Hardor gibt dem Weinenden Kontra. Fjord Thorson verlobt sich mit einer Prinzessin 

aus Kalmar und Chorr Sugarazi gibt bekannt, dass Thar-Partha immer noch auf Seiten des 

Lichts kÄmpft. 

 

  223 . Zeit / 175 . Bote 

Naugroth unter neuer Führung. Alexandria versinkt in Schutt und Asche - der Tempel wird 

geschÄndet. Garwanor wird zu Centoristan, unter neuer Führung des Cencenes. Tilean bekennt 

sich zum Weinenden Gott. Hardor bewirbt sich um die Austragung des Turniers. Hamsun Skasa 

philosophiert über die vom Weinenden vorgegeben Optionen der 3 Seiten. 

 

 224. Zeit 

Expeditionen werden durch die Spiegelfestungen auf die Chaosebene geschickt. Die Zeit wird vom 

Mare Medium Konflikt beherrscht und man entfernt man sich immer mehr von einem möglichen 

Waffenstillstand. Ekypten bittet um den Schutz der Tempelgarde. 

 In Hardor findet ein Turnier der Völker statt und die Mannschaft des Weinenden geht als Sieger    

  daraus hervor. Der wahre Vargaz Kelkasz hat in Nebula die Macht ergriffen. Estcarp empört sich   

  über eine Drohung seitens Hardor. Drakkaranga greift weiter die Küsten Tileans und Ekyptens an. 

226. Zeit 

Erste Expeditionen erreichen CHAOS II. Skandia und Carmania wetteifern um die letzten 

Landstriche des untergegangenen Frigias. Ischtar berichtet über die Geschichte Yakayastans.  

Carmania erkundet eine Spiegelfestung. Der Weinende stellt Mijur ya Tolk vor. 

 



 

 

 Es gibt erste Überlegungen zur Umgestaltung der Welt. Zu viele Reiche liegen brach. Sir Than,  * 

Caphar, Joram und ChimÄra sind nicht mehr. Abbidara übernimmt die Macht in Grangor. Der  

 Weinende wirbt um Ekypten. Fjord Thorson berichtet über die Höhle Bra'Tak. 

 

  228. Zeit / 180 . Bote 

Kalevala erstmals weniger als 30 Herrscher. Tuguay wird neuer Herrscher von Kiall a Tess. Tilean 

weiter im Vormarsch gegen die S'kyllain. Das Bündnis der Schwarzen Sonne stellt Nuradh unter 

seinen Schutz. Cogar veröffentlicht eine ausführliche Antwort zum Ekyptischen Statement. 

Grangor verneint ein Abkommen mit dem Weinenden Gott. 

 

Epoche 20 (229 bis 240) 
 

  229. Zeit / 181 . Bote 

 Kalevala erstmals weniger als 30 Herrscher. Tuguay wird neuer Herrscher von Kiall a Tess. Tilean   

 weiter im Vormarsch gegen die S'kyllain. Das Bündnis der Schwarzen Sonne stellt Nuradh unter  

 seinen Schutz. Cogar veröffentlicht eine ausführliche Antwort zum Ekyptischen Statement.  

 Grangor verneint ein Abkommen mit dem Weinenden Gott. 

 

   230. Zeit 

 Der Weinende weiht eine Heldin Vathors. Abbidara aus Grangor berichtet über den Chaosnebel,      

 Marodeure, Hochwasser und den Sonnenwald, wÄhrend Carmania wieder mal eine gute  

 Flachsernte hatte und daher Seile anbietet. 

 
 

  231 . & 232. Zeit 

 Erneut sorgt ein Kometeneinschlag für die Ausbreitung von Blutnebel, über den Ulmsdale    

 ausführlich berichtet. Fjord Thorson bietet einen Ikoseider mit unbekannter Kugelfarbe zum Kauf  

 an. Estcarp echauffiert sich über das Vorgehen Hardors und der Pharao erklÄrt, warum er sich  

 dem Weinenden Gott angeschlossen hat. 



 

  
   233 . Zeit / 185 . Bote 

 Ein Ereignis überschattet alle anderen Dinge, die in dieser Zeit passiert sind: Cogar, Herr der   

 Piraten, kündigt seinen Ausstieg an. Das große Finale. 

 

   234 . Zeit 

 Das Bündnis der schwarzen Sonne erklÄrt den Waffenstillstand mit Ekypten. Tuguay ruft zum   

 gemeinsamen Kampf gegen den Nebel auf. Hardor und Estcarp immer noch im Zwist 

 235  . Zeit 

 Tuguay veröffentlicht einen Brief des Weinenden und kommentiert mit zwei Wörtern: Kein   

 Zehnt! Es werden Gedanken zur VerÄnderung Kalevalas dargelegt. Osse aus Ulmsdale gedenkt  

 Cogar. Ebenso veröffentlicht der Pharao einen Nachruf: 

 "Und ich erkenne an, bedingungslos, Bernd/Cogar soll in RAGNAROEK unvergessen 

 bleiben. Anerkennung, wem Anerkennung gebührt! Andenken, wem zweifelsohne   

 Andenken gebührt." ~ Bote 187 / Seite 8 

 

  236 . Zeit 

 Die FeuersÄule auf Stygien wird erneut attackiert und bringt den Angreifern den sicheren Tod.   

 Ansonsten nicht viel los, zumindest nicht offiziell. 

 

  237 . & 238. Zeit 

 Die EingÄnge zur Unterwelt stürzen ein. Das Acheron wird kleiner und die Bahnen verÄndern sich.  

 Stygien hat aufgehört zu existieren. Die Chaos Ebene stürzt auf Eldrien und verursacht immense  

 Zerstörung. Drachenstraßen, Spiegelfestungen, Ebenentore und Ginappahelliere liegen in Schutt  

 und Asche. Die Welt hat sich gewandelt. Tuguay verbietet die öffentliche Ausübung der alten Kulte  

 in Kiall a Tess. Ekypten und Riesen einigen sich auf einen Waffenstillstand. Ellegon verlÄsst die  

 SphÄre. 

 

 
 



 

 
    

   239 . Zeit / 190 . Bote 

  Hamsun Skasa dankt ab und der Rat der Druiden unter der Führung von Cahir Caerluin      

  übernimmt die Führung in Skandia. Tilean und weitere Reiche melden sich nach der Zerstörung zu    

  Wort. Fjord Thorson berichtet über den Kampf gegen den Nebel und über die Verwirrung   

  nach der UmwÄlzung. Tuguay verkündet eine NamensÄnderung: Kiall a Tess wird fortan Ysmuhan  

  genannt.  

  Der Ekypter erzÄhlt über alte Zeiten und Hamsun Skasa gratuliert Al Khofra zum JubilÄum: 

                                       20 Jahre Spielleiter von Kalevala. 

 
Epoche 21 (241 bis 252) 

 

     241 . Zeit 

      Im Boten wird über das alte Stygien berichtet und Tuguay trifft auf Truppen des Asamagul. 
 

    242 . bis 244 . Zeit 

      Ysmuhan und der Druidenrat Skandias berichten über die VerÄnderungen der Welt. 

 

    245 . bis 248 . Zeit 

      Der Dunkle Turm wurde gefunden. Tuguay berichtet über die Grenzüberschreitungen in Richtung   

      Anrakastra. Neue Tempel in Tilean. 

 

    249 . bis 250 . Zeit / 195 . Bote 

     Obwohl Ysmuhan massive Probleme mit Marodeuren in der Nachbarschaft hat, lÄsst Tuguay    

     trotzdem ein Wagenrennen , zur Feier der zwei Epochen wÄhrenden Regentschaft, veranstalten. 

 

    251 . bis 252 . Zeit 

     - kein Bote - 



 

                                          Epoche 22 (253 bis 264) 

  255 . Zeit 

Der Weinende hat Uthreijkghul unter seine Fittiche genommen und sinnt auf Rache. Der Todesort 

einer Heldin Vathors wird gefunden und ihr soll mittels eines monumentalen Bauwerks gehuldigt 

werden. Tilean, Ulmsdale, Skandia und Ysmuhan gründen die Phalanx axis Occidentalis zum 

gemeinsamen Kampf gegen den Nebel. 

258 . Zeit 

Rauchende Vulkane sind ausgebrochen und haben für Verheerung gesorgt. In Kalmar wird der 

untÄtige König entthront und fortan will Skagen II das Land in eine goldene Zukunft führen. 

 

  259 . & 260 . Zeit 

In Hardor weht ein neuer Wimpel auf den Zinnen des Palastes und im östlichen Meer sind die 

Kielwasser von Ruderschiffen eines bunt gemischten Volkes gesichtet worden. Fjord Thorsson 

berichtet über den dunklen Turm und die Küsten Ekyptens werden vom Piraten Azar heimgesucht. 

 

  261 . Zeit 

WÄhrend schwarze Segel vor der Küste Ekyptens auftauchen, wird Castor zum Herrscher Hellons 

gekürt. 

 262 . Zeit / 200 . Bote 

Fjord Thorsson befriedet die letzte Kolonie von Nebula. Tuguay veranstaltet erneut ein 

Wagenrennen und Drakkaranga bewirbt sich für die Austragung des Turniers der Völker. 

 263 . & 264 . Zeit 

Im mare medium treffen die Heere von Esramgol und Tuguay aufeinander, der sich vorher der 

Unterstützung Drakkarangas versicherte. Die gewaltigste Schlacht sei Epochen, die hohen Blutzoll auf 

allen Seiten fordert. Hellon berichtet über seine Athleten, welche zum Turnier der Völker 

geschickt werden, Tuguay ruft erneut zu einem Wagenrennen auf und Tilean erklÄrt Drakkaranga 

den Krieg. 
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